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- aktueller Status Energie-/wende
(Mengen, Regelbarkeit (Spanienblackout), globaler Stand)

- Erfolglosigkeit der Widerstandsbewegung (Ursachen)
- Die 3 Säulen der Energiewende
- Doppelhebel Gaskosten in Chemie+Energie (Nordstream)
- Key-Elemente der De-Industrialisierung
- Praxis-Beispiel „Heizungstod“ (GEG24)
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Schwarz-rot fährt den Ampel-Kurs unverändert weiter
Gas-KW-Planung wird konkret, ebenso CCS (Kohleverbunkerung)
Warn-Hinweis Spanien-Blackout wirkungslos  (45% DKW-Regel)
Balkon-Kraftwerk wird Commodity
Kraftwerk-Rückbau forciert, Fa. Hagedorn (Gütersloh)
Betriebssituation entgegen dem Medien-Bild entspannt
Wärmewende beschert Sanitär-Branche Umsatz-Plus
Beispielloser Boom bei Voltaik in allen Segmenten und bei Onshore
totaler Kompetenzverlust bei Stromversorgungs-Planung
Überkapazität bei FP-Leistung - stark ansteigende Ersatzzahlungen   

Energie-/wende - Status 2025

Weltweite „Rezession“ entspannt Gas-Engpass, forciert Kohle-
KW-Abschaltungen
Kernkraft: weltweit 1 Baustart (China) und 1 Anschluß (Indien)
Rückschlag in USA bei Voltaik-Kürzung (ITC)
Ausbau Hydro in China und Türkei (Voltaik/Windstrom - Hydro)
Zubau Voltaik 2024 600 GW (Breitengradeffekt)

Regierungs-Pressekonferenz Ministerin Reiche 6.8.25
Konsequente Fortführung der Ampel-Decarbonisierung
Forcierung Geothermie, Fernwärme, Kohle-KW-KO(CCS)
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Elektrische Energie (Strom) – Basics 

■Autobahn-Netz, Telefonnetz: Logik und Funktion im Endgerät 
■ Stromnetz –

was macht den Unterschied?

- alle Kraftwerke einer Regelzone (hier 4) synchronisiert wie 

beim Tandem, wo die Fahrer gleich kräftig abwechselnd 

links und rechts treten. 

-Das Endgerät (der Stromverbraucher) ist „dumm“. Logik 

im Netz

Was ist nötig für den Netzbetrieb:

●das Netz mit den Phasen L1, L2, L3 (und Null 
bei Wechselstrom - 1 Phase) in Spannungsebenen

● Synchron-Generatoren mit großen rotierenden
Massen, die Drehstrom erzeugen und auf Last-
schwankungen (Verbrauch) flexibel durch Leistungsanpassung 
innerhalb von wenigen Millisekunden reagieren, genannt (kostenlose) 
Momentan- und Primär-Regelfähigkeit (Kraftwerke (KW))

● Kaltstart, Kraftwerke, Regelzonen-Start nach Blackout

● Typenmix nach Grundlast-, Mittellast, Spitzenlast-Eignung

● Schaltzentrale zur Behandlung von Ausnahmefällen und Sicher-

stellung der 45% Dampfkraftwerkregel – siehe Spanien-Blackout

● Koppelstellen zu angrenzenden ÜNB im ENTSO-Netz

● Strombörsen (u.a. EEX), die neben den bilateralen Verträgen den 
Abgleich zwischen erwartetem Verbrauch, den anbietenden KW und 
seit FP-Erzeugung (2000) dem aus FP eingespeisten Strom vornehmen.
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Stromnetz – vor Stromwende – KW-Typen
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Stromnetz – vor Stromwende – KW-Typen
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Stromnetz – vor Stromwende – KW-Typen

Stromerzeugung nach Bedarf und nicht nach Wetter bzw. 
Jahres-/Uhrzeit ~ "power is on demand" 
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Stromnetz – Kraftwerkseinsatz – mit Fakepower-Einspeisung 

Last-Typen-Einsatz ausser Kraft

Börsen-Verfahren desolat
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physikalische Stromwende-Unsinnigkeit  
(Verzicht auf klassische Kraftwerke)
Nachts scheint keine Sonne, meistens passt der Wind nicht,

Strom lässt sich nicht (großtechnisch) speichern (Dunkelflaute).

Dieser NAEB-Dreisatz, ergänzt um den Fakt, dass sich binnen 20 
Jahren seit 2000 durch das EEG als Energiewende-Instrument 
die Stromkosten verdreifacht haben, macht den Projekt-Ansatz 

unsinnig. 

Trotz dieser Evidenz wurde durch diese deutsche Fehlentwicklung 
die leistungsfähigste Stromversorgung der Welt zerstört und 

Billionen volkswirtschaftliches Vermögen vernichtet. 

Strom: von bedarfsorientiert  nach Zufall
(power is „on demand“)

2000 / 40  2020 / 105 Mrd. EUR

Industriestrompreis: 2000: 4  2020: >15 Ct./kWh
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Dunkelflaute
unlösbares Problem bedeutet doppelte 

Erzeugungs-Kapazität:

Kraftwerke + Fakepower
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Deckmantel Atom-Ausstieg und Kohle-KW-Neubau

Verknappung der CO2-Zertifikate treibt deren Börsenpreis hoch. Der Anstieg zieht den 
Strompreis an der Börse nach. Der EEG-Aufschlag im Strompreis sinkt, weil tw. jetzt im  
Börsenerlös abgedeckt.

Damit wurde vorbereitet, die EEG-Kosten von der zentral verwalteten Ressource Strom 
auf die dediziert verkauften Energien Treib- und Heizstoff umzulenken, womit Tankwart 
und  Gas- und Heizöl-Verkäufer den "Schwarzen Peter“ haben.
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Erfolglosigkeit der Widerstandsbewegung
Kein konzertierter Widerstand gegen die Energiewende, wohl aber 
gegen Windkraft (Nimbys, Vernunftkraft), gegen die AGW-These (EIKE), 
gegen Stromtrassen und Promotionsbewegungen für Kernkraft (Nukes, 
Nuklearia) und Stromselbstversorgung (Balkonkraftwerker)

Schon vor 2000 entstanden Widerstandsbewegungen gegen WKA wie 
z.B. der Verband für Gesundheits- und Landschaftsschutz e.V,  
gegründet 1997 in Enger in Ostwestfalen. 
Vernunftkraft, gegründet 2011, hat heute ca. 1000 Unterorganisationen.

Bewegt habe ausser lokalen Verhinderungen alle nichts. Die für einen 
Stopp der Energiewende erforderlichen 6 Aktionspunkte werden von 
keiner dieser Widerstandsbewegungen mitgetragen. Argumente gegen 
die Energiewende werden wenn überhaupt gegen Segmente in 
verkapsulierter Diktion vorgetragen. 

Die alternative Presse orientiert sich an Umweltaspekten und sie duldet 
inhaltlich die angestrebten CO2-Emissions-Reduktions-Ziele und 
Ansätze. 

Sie setzt dabei auf prominente Janusköpfige Autoren   
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Janus-köpfige Autoren und Sachverständige
Äussert sich kritisch zu Energiewende-Inhalten in der Öffentlichkeit und wird deshalb 

von unseren unbedarften Freunden als Energiewende-Gegner eingestuft.

Person Ort Funktion Klassifizierung

Axel Bojanowski Berlin Die Welt Janusköpfiger Schreiber

Prof. Michael Beckmann Dresden UNI Energiewender

Prof. Dilger Münster WWU Technik Freak KK

Prof. Gerd Ganteför Konstanz UNI Positionslos

Prof. Goebel Hamm HS Fakepower-Freak

Prof. Lorenz Jaruss Mainz HS inkompetent

Musk, Elon  (Tesla) Austin (Texas) Tesla Profiteur (Batterie)

Paulitz Seeheim Schreiber KK-Freak

Prof. Dr. Russwurm Berlin (BDI) BDI Opportunist

Prof. Harald Schwarz Cottbus B-TU Pseudo-Fach-Kompetenz

Prof. Hans-Werner Sinn München IFO (ex) CO2-Zertifikate-Freak

Stefan Spiegelberger Chiemgau Influencer Positionslos

Ulrich van Suntum Frankfurt (FAZ) FAZ Voltaik-Profiteur

Prof. Fritz Vahrenholt Hamburg Kalte Sonne Weltklimaretter

Prof. Dr. J. Weimann Magdeburg Uni-Lehrstuhl CO2-Zertifikate-Freak

Daniel Wetzel Berlin Die Welt Janusköpfiger Schreiber

Alle gelisteten sind mehrfach in Medien schreibend oder vortragend/sprechend 
mit eindeutig janusköpfigem Inhalt in Erscheinung getreten.
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Auch die AfD ist nicht gefeit
Herr Meussgeier, mit Ihren Argumenten 
wäre das mit dem Wohlstand des Ruhr-

gebietes und Deutschlands nix geworden. 
Sie sollten besser nach dem Unsinn des 

Projektes Energiewende fragen, und zwar 
nicht nur für Bayern! Sie Nimby

Stromtechnische Argumentation 
gegen Fakepower sucht man 

vergeblich
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Aktionspunkte für Stopp 
Deindustrialisierung

In den beiden letzten Merkel-Legislatur-Perioden wurden die Weichen 
für Transport- und Wärmewende gestellt.
Die Ampel beschleunigte die Abwicklung und schaffte mit dem 
verkürzten Kernkraftausstieg ein Ablenkungsmanöver. 

Die 6 Aktionen berücksichtigen diese Erweiterung
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3 Säulen der Energiewende
Ziel: 85% Reduktion CO2-Em.

Anteil D an globaler CO2-Emission ca. 2%
Kein Staat eifert bei Ziel/Technik nach!

Alle 3 Säulen stehen auf dem Sand „Energiewende“ gebaut

Strom- Wärme- Transport- Wende

Kohle- und 

Gaskraftwerke

Gas / Öl / Holz bed. für 

Heizen Verbrenner-Antrieb Verzicht auf

Sonne, Wind, Biogas

Strom (WP) Fernwärme 

H2

E-Auto  

ÖPV/Bahntransport Ersatz-Energie

Generatoren Strom/Dämmaufwand Batterie/E-Motor Technik

Batterie Nach- /Dämmen Technik

EEG GEG/Verbot Kraftstoff-Motor-Verbot Gesetz

ja ja ja Nutzungsverzicht

Strom sparen Temperatur absenken ÖPV nutzen Wie

2000 2020 2018 Projekt-Start

20% <1% <5% Zielerreichung 

nein nein nein 50% tech. möglich

25 Jahre 5 Jahre 8 Jahre Laufzeit bisher

Fundament: Fakepower (direkt oder indirekt)
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Was wir aufgeben: die existenziellen Kohle-KW

● Kohle-KW-Kapazität in 2010: ca. 65 GW, davon ca. 18 neu gebaut, 
d.h. Spitzenlastfähig, 8 waren noch lt Beschluß 2002 vorgesehen.

● Zweifelsfrei wäre ein Grundlast-abdeckender KKW-Park die beste 
Absicherung gegen Blackouts und alle anderen Risiken – trotz 
Fukushima). Aber der ist in den nächsten 50 Jahren nicht erreichbar!

● Defizite bei Gas, FP, Hydro (real vorhanden)
-- begrenzte Lagerfähigkeit von Gas (Kavernen-Verfügbarkeit)
-- Transport-Techniken (Suez-Kanal)

-- Engpässe resultierend aus Konjunktur-Volatilität

-- politische Ereignisse auf Routen und in Quellen

-- Natur-Katastrophen jeglicher Art

● Die Verzicht-Folgen gehen weit über die De-Industriealisierung hinaus

● die netztechnische deutsche Mittenlage wird das verhindern?

● Dabei wäre es relativ einfach
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Doppelhebel Gaskosten in Chemie+Energie
Oder: die Silhouette von Ludwigshafen wird verschwinden 

● Per Pyrolyse erzeugt man synthetisch bei BASF aus CH4 Ethen, dann 
Ethin und dann PVC, die Mutter vieler Kunststoffe.
● Für diesen extrem energieintensiven Prozess braucht man preiswerte 
Energie, um gegen die mit Cracking arbeitenden Produzenten in Arabien 
und Ostasien mit besserer Qualität und preisgleich der Sieger zu sein als 
größter Chemie-Konzern der Welt
● Nordstream hat die kWh in Lubmin für 0,8 Ct./kWh – also Rohstoff und 
Energie - angelandet bei Wintershall (BASF) und zu dem Preis war es 
vermutlich auch dann in Ludwigshafen – bis 2019, als alle anderen in 
Europa schon seit Jahren um die 2,5 Ct. bezahlten.
● Dann kam die Sprengung und aktueller TTF-Börsenpreis ist 2,9 Ct. 
BASF hat seinen Ausstoß um die Hälfte reduziert und baut seit 2 Jahre 
für 11 Mrd. USD in Shanghai Werk Ludwigshafen II.
● In den USA an der Börse Henry-HUB kostet CH4 0,6 USD-Ct.   
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Key-Elemente der De-Industrialisierung
● Es fehlen da noch der Industriestrompreis im Mitbewerber-Vergleich, denn Strom 
ist heute der Hauptkostenfaktor in der Herstellung neben den (bis auf die Trump-Zoll-
Politik) per Global-Sourcing neutralisierten Zukaufteile-Kosten, und die eindeutige 
Indikation für den Verlust der deutschen Automotive-Technical-Leadership.
In der Phase 2000-2005 galt der Industrie-Strompreis als unter 5 Ct./kWh liegend als 
Maß. Aktuell nennen die Verbände einen Wert von 15 Ct. als Minimum.

China liegt derzeit wohl bei ca. 8,8 USD-Ct. deutlich unter den Entwicklungsländern.

Statista gibt für Abnehmer in der Range 20-70.000 MWh Jahresabnahme-Menge 
folgende €Ct.-Werte an:

Die Werte stehen nicht im Widerspruch zu meiner Schlußfolgerung, den deutschen 
Wert als Ko-Kriterium zu bezeichnen, weil der deutsche Erfolg in der Vergangenheit 
maßgeblich aus dem Strompreis-Vorteil resultierte. Der ist nun perdue.

Deutschland 15,09 Italien 14,99 Niederlande 14,35

Belgien 11,44 Polen 11,27 Spanien 10,64

Frankreich 10,04 Schweden 5,93 Finnland 5,15
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Key-Elemente der De-Industrialisierung

● Verlust der deutschen Automotive-Technical-Leadership

-- Jeder Staplerfahrer kennt den Ein-Pedalbetrieb und das Durchzugsmoment des 
Elektro-Motors. 
-- Jeder KfZ-Mechaniker ist mit der Thematik vertraut, die komplexen 
Regelmechanismen von Vergaser/Einspritzung, Zündzeitpunkt, Turbolader-
Druckaufbau in bester Näherung zum Elektromotor zu bringen. Das Problem ist mit 
dem E-Car erledigt, weil der Antrieb dann elektrisch ist.
-- aktuell steht der Verkaufsanteil E-Car beim Weltmarktführer China bei 50%.
-- Gegenargument lautet: Wir holen auf und setzen voll auf BEV (battery elekt. vehicle)

3-Fach daneben gegriffen
-- Importzoll (inkl. MWST) von 66% kompensiert den 
Kostenvorteil China nicht
-- Batterie-Reichweiten/Ladezeiten-Problem nicht wirklich gelöst
-- Technik HEV (Hybrid…) gewinnt gegen BEV mit Reichweite
bis 2.000 km „Tankt Benzin, fährt elektrisch“

E-Car-Pacemaker China ist ein riesiges Land
BYD-BEV : HEV ~ 40 : 60 im 4.Q 2024
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Key-Elemente der De-Industrialisierung

● Verlust der deutschen Automotive-Technical-Leadership

BYD Sealion 06 Preis 18.000 – 23.000
Vergleichbar mit VW ID4 35.000 – 42.000

BYD-Policy: alle Modelle als BEV oder HEV

Frage: Wie lange hält die Politik 66% Zoll und 
Importsteuer noch durch

Zweifelsfrei ist deutsche Automotive KO
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Key-Elemente der De-Industrialisierung

● Verlust der deutschen Automotive-Technical-Leadership

● Industriestrompreis

● Verlust der chemischen Grundstoff-Produktion

● Auch die AfD als Regierungspartei wird die 6 Aktionspunkte nicht durchsetzen

● Fehlorientierung der alternativen Presse blockiert Meinungsbildungsprozess

● Unfinanzierbarkeit der Fakepower-Stromerzeugung

● Finanzielle Überlastung im Bauwesen (nicht behandelt, DDR-Effekt Altstrukturen)

● Fehlen eines wirksamen Energiewende-Widerstandes 

● CBAM* verteuert das Global-Sourcing und lässt Export zusammenbrechen

● Wasserstoff-Wirtschaft ist ein Popanz (nicht behandelt – Wirkungsgrad 12% von FP)

Die 6 Aktionspunkte werden Wunschdenken bleiben

* Carbon Border Adjustment Management ~ Zusatzzoll, mit dem die CO2-Steuer
praktisch nachträglich erhoben wird.
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• aktuelle Situation Ergebnis von 30 Jahren Energie-politischen 

Fehlentscheidungen,  Weltwirtschaftswachstum und neuem „Ost-West“-Konflikt

• Fakepower ungeeignet für Energiegewinnung im Stromnetz. 

Verdreifachung der Strom-Kosten in 20 Jahren Stromwende.

• Stromversorgung ist die anspruchsvollste Netz-Aufgabe 

• Strommarktliberalisierung,  EEG (Fakepower), Kohleausstieg waren die 

großen politischen Fehlentscheidungen.

• weltweit einzigartige Kombination von AGW- und Fakepower- Hype.

Zusammenfassung und Dank für Ihre Geduld

Strom und Heizenergie gehören zu den Elementarressourcen nach 

Luft, Wasser, Nahrung, noch vor Mobilität. 

Belegung mit Steuern / Abgaben um die konventionelle 

Stromerzeugung zu vernichten, 

widerspricht dem Grundrecht des Menschen.
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Praxis-Beispiel „Heizungstod“ (GEG24)
(mein Warmwasser-Boiler)

● Im Gebäude-Energie-Gesetz 2020 (GEG) wurde bereits der per 
Gasverbrennungsenergie Warmwasser erzeugende „Heizer“ verboten.

● Tatsächlich ist der Boiler wegen der Frischwasser-Wärme-Problematik ein 
"Verschleißteil". Während ein Gußeisen-Heizkessel mit Wasser drin 100 Jahre 
nutzbar ist, ist der (emaillierte) Boiler nach 25 Jahren selbst bei sorgfältiger 
Opferanoden-Verwendung durchgerostet, also irreparabel.

● 2020 kostete ein 200l Boiler ca. 1.500 EUR und war vom 2-Mann-Mechaniker-
Team in 2 Stunden ausgetauscht, Gesamtkosten also unter 2000 EUR

● Zurück zum "Tauchsieder“ oder Wärme-Auskoppelung der Heizung per 
"Ladepumpe" waren die probaten Techniken seit dem Verbot.

● Das Nachrüsten einer Heizung mit Steuerung ohne die Funktion "Lade-
Pumpen-Betrieb" übersteigt die Kompetenz des Sanitär-Handwerkers.

● Gusseisen-Heizkessel (mit Ladepumpen-Betrieb) werden nicht mehr verkauft, 
weil sie die Effizienz-Vorgaben nicht mehr erfüllen können.

● Der Einbau einer Brennwertheizung zieht einen Kamin-Umbau nach sich und 
liegt deutlich über 12.000 EUR. Die Lebenszeit der Anlage (nicht Gusseisen-
basiert wegen Effizienz-Vorgabe) wird maximal 25 Jahre betragen wegen der 
Alterung der Komponenten.

● Mein Boiler hatte das Baujahr 2000.      
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mein Warmwasser-Boiler

● Gussheizkessel Bj 1990, 15kW, alle Ersatzteile auf Lager, defacto
verrottungfrei, WF ca. 250 m2, 2 Whg., 2 Etagen mit FBH, 2 Etagen tw mit 
Radiatoren bestückt, ca. 35 MWh Gas p.a.

● Warum wurde Voltaik und Wärmepumpe verworfen:

● An 51,5 Grad nördlicher Breite kommt man mit Voltaik auf Dach mit Ost/West-
Seiten nicht über den Winter.

● selbst Erdwärme-Sondenbetrieb ist derzeit nicht wirtschaftlich, wird aber bei 
Aufrechterhaltung des GEG die einzige vertretbare Technik wegen konstanter 
Leistung auch im Winter bei  natürlich höherer Tages-Auslastung bei tiefen 
Temperaturen sein. Investition > 30.000 EUR. Notbetrieb per Flüssiggas und 
Notstrom-Aggregat möglich bei hohem Risiko von Winterblackout
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mein Warmwasser-Boiler
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● 16 kW-Kessel ersetzen durch 10 kW Wärmespiess 120 m Bohrung 2x 
(Mindestabstand 20m), nicht überall zulässig. 15.000 EUR

● Sole-Wasser-Wärmepumpe zur Temperatur-Anhebung 12.000 EUR

● Installation und Radiatoren / FB-Heizungsanpassung 15.000 EUR
Summe 42.000 EUR

Betriebskosten Strom (9.000 kWh) p.a. (Ist, Kostenanstieg?) 2.700 EUR p.a.

Keine Backup-Fähigkeit wegen Strombedarf / Wärmeklau in 100 m Tiefe

Alte Heizung mit Flüssiggas ggf. als Backup mit Notstrom-Aggregat

Ende

Praxis-Beispiel „Heizungstod“ (GEG24)
(die Alternative "Wärmespiess" (Erdwärme-Sonde)

Es wird ein unvorstellbares Heizchaos ausbrechen




